
Sc hin euch:
Martin Mayr v. Sonderndorff 1

Mer er Mayr v. dem Zeindlhoflehen
1

Thoman Kholler zu Sonderndorff 3
Mattheus Schuester 3
Andre Daxenpichler zu Thafflng 2
Häbering:
Michael Widmer 1
Jacob Widmer 1
Martin Widmer 1
Andre Khurz 1
Wandula Khöglerin 1
Hans Greimbl im Haslach 1
Christian Gasteiger zu Gättering 2
Georg Thaller v. Winkhlhaimb 
Georg Thaller mer

Urbar von 1660
(Rattenberg Geld oder Pfennigstift).

Sonderndorf:
Andre Mayr dient von dem ganzen Zeindlguet 8 em- 
per wein, tuet 7 fl Herrensteuer 16 kr.
Mattheus Sonderndorfer anjezt Jacob Sonderndorfer 
dient von dem Schuesterguet 8 emper wein = deto. 
Steffan Kholler, dient von dem Kollerguet 1 poting 
= 5 fl 15 kr , Herrensteuer 12 kr.

Häbering:
Martin Widmer dient von dem Vi guet zu Häbering 
2 emper wein = 1 fl 45 kr. Herrensteuer 4 kr. 
Christian Widmer, dient von dem Vi guet zu Häbe­
ring 2 emper wein = 1 fl 45 kr. Herrensteuer 4 kr. 
Augustin Deckher dient von dem Stindlguet 2 emper 
wein, = wie oben
Caspar Khurz dient von dem unteren V2 huet 2 em­
per wein = wie oben.
Lorenz Marcher dient von dem guet im Haslach 
2 emper Wein, = wie oben.

Achrain:
Margaretha Altmosauerin, dient von diesem guet 
Achrain jährlich 1 fl 31 kr 2 pfg., verlassne hofstätt. 
Ruepprecht Strassers wittib Margaretha Hueberin 
dient von einem haus zu Sonderndorf im oberen veld 
jährl. 4 kr.
Hanns Greimbl stüft von einem haus in der Ez im

fl 53 kr 4 fier.
(Vierer)

fl 53 kr 4 fier.
fl 46 kr 4 fier.
fl 46 kr 4 fier.
fl 27 kr 2 fier.

fl 19 kr 4 fier.
fl 19 kr 4 fier.
fl 19 kr 4 fier.
fl 19 kr 4 fier.
fl 18 kr
fl 56 kr 2 fier.
fl 29 kr 2 fier.

39 kr
39 kr

Haslach 6 kr. (später dazunotiert auf einem Zettel: 
mer von Cötsching praitl als einem ausbruch im 
Haslach 4 kr)
Martin Grueber und sein hausfrau stiften von einer 
hausstatt und garten auf dem Khollerguet zu Puech- 
perg 8 kr.
Im Hauptstaatsarchiv zu München konnte der Chro­
nist unter Seeon, KL Nr. 13 das alte Urbarium von 
1430 vergleichen mit den Aufzeichnungen, die er 
dem Tiroler Landesarchiv entnahm. Es handelt sich 
um:
„Transumtum des uralten Tyrolischen Urbarium 
Sambt einem Register, wie es nach der brunst per 
traditionem . . .“
Eine Ergänzung sei dem hinzugefügt:
Aus der KL Nr. 13, S. 72.

Schweug
Hie ist vermerkht der Vogthabern auf den Chasten 
Khuefstain:

Streychmaß Hähern
Item Puechperg Gratt 2
Ibidem Nydern Puechperg 2
Ibidem Abel 2
Item Prugk ist frey
Item Oberndorff ist frey
Item Obernperg 1
Item Nydernperg 1
Item Pirchenwang Christan Haslacher 
und Hänsl Rösl, daselbs geben miteinan- 2 
der
Item Chirchstigl 1
Item Obernägg Chuendl 1
Item Mytternägg 1
Item Nydernägg Christan 1
Ibidem Tällguet 1
Ibidem Chezing ist frey
Item Haslach 1
Item Strofisel ist frey
Item Gättring 1
Item Häbring 1
Item daselbs 1
Item Täfing 1
Item Sunderndorf 1
Ibidem Zeindlhuet 1
Ibidem Lienhart 1
HStA München: Seeon KL Nr. 17 
Ein Pergamentbüchlein von 23 Blättern.
1. Seite: „Hye ist vermerkt dye Maysteur dem Herzo­
gen auff den Khasten zu Chuefstain, in Rattenperger 
und Khuefstainer gericht mit sampt den lempern und 
ye für ain lamp 6 kreyzer. In dem Ampt Christanns 
Agg des von Seon Probst.“
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